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Von 2 bis 50 ha und 42,69 °/o auf die über 60 ha entfielen, ergaben sich

Pro Jahr folgende Zwangsversteigerungen:
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1886—1890 2402 78 227 0,89 22,29 76,80 71 759 6357

1891—1895 1847 69 698 0,63 21,08 78,70 68 698 5601

1896—1900 1404 49 969 0,64 22,88 71,38 — —

1901—1903 1142 36 927 0,73 26,00 74,40 — —

1904 1077 27 919 1,00 30,70 68,20 24 842 3077

1905 963 21 027 1,3 33,00 66,8 —
—

1906 756 15 450 1,3 39,8 58,9
’

—

1907 737 17 921 1,1 33,1 69,8 16 255 1666

In Baden und Bayern betrug die Zahl der jährlichen Zwangs
versteigerungen: ,

Baden. Bayern.

Jahr Zahl Fläche Jahr Zahl Fläche

1882 538 2430 ha 1880 3739 30 059 ha

1883—1885 290 1331 „ 1881 2739 21 252 „

1886—1890 313 1345 „ 1882—1886 1609 11 883 „

1891—1896 278 1103 „ 1887—1891 1275 8 944 „

1896-1900 171 721 „ 1892—1896 986 7 731 „

1901—1903 135 635 „ 1897-1900 1040 8 992 „

1902 738 6 172 „

1903 618 —

1904 611 —

1905 504 —

1906 496 —

1907 484 —

1908 518 —

1909 454 —

Für Preußen und Baden ergibt sich daraus, daß seit Mitte der

achtziger Jahre ein ständiger Rückgang der Zahl und Fläche der Zwangs

versteigerungen eingetreten ist,.während in Bayern die besonders ungünstigen
Jahre 1897/98 sie vorübergehend noch einmal in die Höhe gebracht haben.
Es ergibt sich ferner aus der preußischen Tabelle, daß die Notlage die

Zwergbetriebe so gut wie gar nicht, die Mittelbetriebe nur unbedeutend, die

Großbetriebe dagegen erheblich betroffen hat. Damit hängt es auch zu


